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TERMINE 
 

 
Vorstandssitzung:  Dienstag, den 04. Oktober um 19.30 Uhr im AWO 
Seniorentreff, Eidelstedter Weg 62. 
 
Infostand: Sonnabend, den 08. Oktober, 10.30-12.30 Uhr, Wochen-
markt Grundstraße.  
 

Gesprächsrunde Politik:  
Achtung Änderung! Neue Zeit und neuer Ort gegenüber der E-Mail-
Ankündigung: Dienstag, den 18. Oktober, 19.30 Uhr im Café May, 
Lappenbergsallee 30. Ein Thema wird bewusst noch nicht festgelegt. 
Aktuelle Infos erhaltet ihr mit dem nächsten E-Mail-Newsletter. Ihr könnt 
auch bei Konrad (850 52 55) oder Carola (492 222 75) anrufen. Die Lei-
tung dieses Gesprächskreises übernimmt Konrad Klockow. Siehe 
auch Seite 7. 
 
Veranstaltung von Silke Vogt-Deppe: 
Mittwoch, den 02. November, 18.00 Uhr, in der Apostelkirche, Bei der 
Apostelkirche 6: Mit Petitionen die Welt verändern? Mit Silke Vogt-
Deppe, Vorsitzende des Eingabenausschusses, und Sonja Steffen, 
MdB (Petitionsausschuss). Siehe auch Seite 4. 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 
Geburtstage:  
Einen herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern im Oktober 
2011, besonders denen ab 65 Jahre und mit „rundem“ Geburtstag: 
Volker Esswein wird am 04. Oktober 65 Jahre 
Yvonne Keller wird am 04. Oktober 35 Jahre 
Jens Lehmann wird am 07. Oktober 45 Jahre 
Rolf Stender wird am 09. Oktober 65 Jahre 
Jakob Klockow wird am 10. Oktober 25 Jahre 
Richard Meister wird am 14. Oktober 87 Jahre 
Erika Schlanbusch wird am 14. Oktober 88 Jahre 
Andschana Weigelt wird am 16. Oktober 40 Jahre 
Juliane Hoop wird am 22. Oktober 30 Jahre 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
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Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 
liebe Freunde der SPD in Eimsbüttel, 
 

die Weihnachtszeit kommt nach dem September im-
mer so schnell. Daher merkt Euch schon mal den 
Termin für unsere Weihnachtsfeier und Mitglieder-
ehrung mit Innensenator Michael Neumann vor: 
Freitag, den 09. Dezember! 
 

Ansonsten treibt die Medien ja zurzeit intensiv die K-
Frage um. Und es wird auch in der SPD heftig 
diskutiert – über die Fragen des wann, wer und wie. Beim „Wann“ wird weit in 
das Jahr 2012 verwiesen. Aber hält diese schwarz-gelbe Koalition wirklich so 
lange? Der Zusammenhalt besteht ja nur noch im puren Machterhalt. Wie lange 
wird die Basis der beiden Koalitionäre das noch ertragen? Die Menschen wün-
schen sich jedenfalls nur noch ein Ende dieses Trauerspiels. Wie aber stünde 
die SPD bei einer vorzeitigen Neuwahl da? Die Umfragewerte zeigen nach lan-
ger Zeit mal wieder eine stabile 3 vorn. Das ist recht wohltuend. Und schon sind 
wir bei der Personalfrage. 
 

Da ist oft die Rede davon, dass wir viel Auswahl hätten, nämlich mindestens die 
Troika Steinmeier, Steinbrück, Gabriel. Nur: Gabriels Sprunghaftigkeit und Hang 
zum Populismus machen ihn nicht gerade attraktiv. Steinmeier hat bereits eine 
Wahl verloren. Bei ihm stellt sich außerdem die Frage, ob er nicht wissentlich 
Unschuldige in Guantánamo hat sitzen lassen. Das finde ich keine Lappalie! Und 
Steinbrück als (Un-) Heilsbringer? Auch er ist ein Wahlverlierer (NRW). Und er 
hat mit der Deregulierung der Finanzmärkte die Krise mit begünstigt. Diesbezüg-
lich mag er ja inzwischen geläutert sein (wie so viele). Und man muss ihm las-
sen, dass er – ähnlich wie Scholz in Hamburg – die SPD auch für Leute wählbar 
macht, die dies sonst nicht tun würden. Aber reicht das? Welche innerparteiliche 
Zerreißprobe würde er für die Partei bedeuten? Dies ist auch der entscheidende 
Unterschied zu Scholz, der vereint und nicht gespalten hat. Nicht nur die Fi-
nanzmärkte, sondern auch der Sozialstaat wird die große Herausforderung der 
nächsten Jahre sein. Wofür steht Steinbrück da? Diese Fragen sollten alle (po-
tenziellen) Kandidaten sich stellen und die Mitglieder dann entscheiden lassen. 
 

Mit solidarischen Grüßen, Carola Ensslen 
 
 
HAPPY BIRTHDAY, CAROLA! 
 

Nein, wir haben ihn nicht vergessen; er war uns einfach nur einige Zeilen 
mehr wert: Der 50. Geburtstag unserer Vorsitzenden am 30. September. 
Die Genossinnen und Genossen der SPD Eimsbüttel Nord gratulieren recht 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute!                                            dirk 
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Mit Petitionen die Welt verändern? 
 

In Deutschland gibt es ein im 
Grundgesetz verankertes Grund-
recht, dass sich alle Bürgerinnen 
und Bürger mit Anliegen an 
Behörden und Parlamente wenden 
können. Aber dieses Grundrecht ist 
vielen nicht bekannt. Eingebrachte 
Standpunkte der Bürgerinnen und 
Bürger müssen von den Parla-
menten beraten werden – in der 
Hamburgischen Bürgerschaft im 
Eingabenausschuss, im Bundestag 
im Petitionsausschuss.  
 
Silke Vogt-Deppe, die Vorsitzende 
des Hamburger Eingabenaus-

schusses, und die Bundestagsabgeordnete Sonja Steffen, die für die 
SPD im Petitionsausschuss arbeitet, informieren am 
 
Mittwoch, den 2. November, um 18.00 Uhr 
in der Apostelkirche, Bei der Apostelkirche 6 
 
über ihre Arbeit, erläutern Möglichkeiten und Entscheidungen und ste-
hen für Fragen zur Verfügung.  
 
Immer dann, wenn vor Ort die Auswirkungen von politischen Entschei-
dungen besonders gut sichtbar werden, machen die Erfahrungen der Men-
schen eine Demokratie besonders lebendig. Und es gibt viele gute Beispie-
le dafür, wie auf diesem Weg Entscheidungen verändert werden konnten.  
 
In Eimsbüttel konnte eine Eingabe an die Bürgerschaft die drohende 
Abschiebung eines jungen Fußballers verhindern. Mit einer Petition an 
den Bundestag haben die Hebammen erreicht, dass eine öffentliche 
Beratung über die zu hohen Prämien von Berufshaftpflichtversicherun-
gen durchgeführt und damit das Thema auf die politische Agenda ge-
setzt wurde. 
 
Demokratie lebt vom Mitmachen - darüber möchten die beiden Abge-
ordneten diskutieren und zum Sich-Einbringen ermutigen. 
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Sportlerehrung im Bezirk Eimsbüttel 
 
Am 1. September fand im Bezirksamt die diesjährige Ehrung der SportlerIn-
nen aus dem Bezirk Eimsbüttel statt. Die Genossin und Bezirksversamm-
lungspräsidentin Mechthild Führbaum eröffnete die Veranstaltung und hob 
hervor, dass Gedanke und Ursprung von Sport aus dem lateinischen dispor-
tare hervorgeht, was so viel wie sich zerstreuen bedeutet.      (Fortsetzung Seite 6) 
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Auch die spätere Verwendung für Sport war immer im Zusammenhang 
mit Zerstreuung und vor allem Erholung zu sehen. Diesem Gedanken 
folgend, geht Eimsbüttel andere Wege als die restlichen Bezirke. Wäh-
rend dort gewöhnlich nur 8 - 9 Sportler für ihre herausragenden Leistun-
gen ausgezeichnet werden, wurden bei uns fast 300 aktive Sportlerin-
nen und Sportler sowie ehrenamtliche Helfer und Trainer mit Urkunde 
und Medaille geehrt, deren Erfolge jedoch nicht minder beeindruckend 
waren. Dennoch setzt Eimsbüttel, wie ich finde, hier ein richtiges Zei-
chen für den Sport als Breitensport und als Raum der Begegnung, Zer-
streuung und Erholung, um einen Ausgleich für den immer stärker wer-
denden Leistungsgedanken der Gesellschaft zu schaffen. 
 
Dass die Sportler im Bezirk Eimsbüttel in allen Altersklassen nicht nur 
Hamburg- sondern auch Deutschland- und manchmal sogar weltweit 
spitze sind, verdeutlicht meine kleine Auswahl an Erfolgen: Im Kyundo 
errang die Mannschaft vom Alster Dojo e.V. den 3. Platz der Deut-
schen Meisterschaft, im Curling wurde der Curling Club Hamburg 
Deutscher Meister im Double Mixed, im Hockey wurde die 
1.Herrenmannschaft des Clubs an der Alster e.V. Deutscher Meister 
im Feld und in der Halle und stellte mit ihrem Torwart sogar einen Nati-
onalspieler, der Vizeweltmeister im Feld und Weltmeister in der Halle 
wurde. Im Lacrosse dominiert der Harvestehuder Tennis- und Ho-
ckey-Club e.V. seit Jahren in fast allen Altersklassen die Hamburger, 
Norddeutschen und teilweise sogar die gesamtdeutschen Ligen, ebenso 
der SC Victoria Hamburg von 1895 e.V. im Bereich des Senioren-
Tennis. Im kühlen Nass macht hingegen dem SV Poseidon Hamburg 
e.V. keiner was vor. Hier wurden neben nationalen Titeln sogar Podest-
plätze bei Weltmeisterschaften im Schwimmen und im Wasserball 
errungen. Selbst in für uns exotischen Sportarten wie japanisches Bo-
genschießen oder Rhönrad-Turnen gelangen den EimsbüttlerInnen 
beachtliche Erfolge. Nicht unerwähnt lassen möchte ich auch die erfolg-
reichen Leichtathleten, insbesondere dass eine Seniorin sogar den 
Weltrekord im Hochsprung (AK 65) hält! 
 
Diese kleine Auswahl an Erfolgen und die Altersspanne der Geehrten 
von 8 bis 85 Jahren verdeutlicht sehr schön, dass man den Sport zur 
Entspannung, Zerstreuung und Spaß betreiben und dennoch auch Lohn 
für seine Mühen ernten kann. 
 
Frank Wiedemann,  
Bezirksabgeordneter 
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Ein neuer Termin: Gesprächsrunde 
  

Wir  möchten euch hier über ein zusätzliches Veranstaltungsformat informieren. 
 

Wir haben festgestellt, dass an unseren Infoständen immer reger Ge-
sprächsbedarf unter den Genossinnen und Genossen besteht, im Gegen-
satz zu den „offiziellen Terminen“ mit langfristiger Themenplanung werden 
dann dort auch aktuelle Themen/Probleme angerissen. Aber da der Info-
stand im Vordergrund steht, bleiben die Gespräche immer unzureichend. 
Die Vorgänge in Nordafrika haben beispielsweise gezeigt, dass sich die 
Dinge durchaus überschlagen können und wir mit geplanten Terminen und 
Referenten mit der Entwicklung und dem Gesprächsbedarf nicht mithalten 
können. Hinzu kommt, dass wir nicht immer fachliche Erläuterung benöti-
gen, sondern oft schon informiert sind und somit auch in den Meinungsaus-
tausch treten können. 
Vor einigen Jahren gab es neben der Vorstandssitzung und der Mitglieder-
versammlung noch einen dritten Termin, den kommunalen Stammtisch. 
Nachdem die Termine erst gut angenommen wurden, versandete der kom-
munale Stammtisch nach einiger Zeit. Dafür gab es diverse Gründe: Für 
einige Genossinnen und Genossen gab es einfach zu viele Termine, für an-
dere war die Zielsetzung des kommunalen Stammtisches nicht klar genug. 
 

Jetzt ist angedacht, dass wir uns bei erkennbarem Gesprächsbedarf ohne 
Referenten treffen wollen. Das soll kein regelmäßiger Termin werden. Diese 
Termine sind nicht als Informationsveranstaltung gedacht, sondern sollten 
Raum für Diskussion und Meinungsaustausch bieten. Ein Termin würde bei 
aktuellem Bedarf über unsere Homepage und per E-Mail angekündigt wer-
den. Wer einen Anruf dazu wünscht, kann sich gerne melden.   
Auf unserer Homepage werdet ihr Links zu ausgewählten Artikeln finden, 
die unser jeweiliges aktuelles Thema betreffen. Wir werden versuchen, in 
den nächsten Wochen mit der Gesprächsrunde zu starten. 
   

Konrad Klockow 
 

 
Brandaktuell: Nachwuchs im Hause Lehmann! 
 
Wir gratulieren unserem Genossen Jens Lehmann und seiner Venka zur 
Geburt ihres Sohnes Mads. Mads erblickte am 28.9.2011 um 8.55 Uhr 
das Licht der Welt, wog bei der Geburt immerhin 4030 g und hat bereits 
die stattliche Größe von 54 cm. 
Wir wünschen der jungen Familie alles Gute!        SPD Distrikt Eimsbüttel-Nord 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Service 
Bei Interesse am ca. monatlichen E-Mail-Newsletter für Eimsbüttel-Nord 
bitte mailen an: carola.ensslen@spd-eimsbuettel-nord.de.  
Jusoforum: www.jusoforum.de 
 

Infos zur AG 60plus bei Holger Hesselbach, 040 / 466 95 30 
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